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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Freitag , den 31 . Oktober 1913.

RS . Abonnements-Vorstellung der Abteil. J9L (rote 2H)onnemcntf̂artcii).

Die Wildente.
Schauspiel in fünf Akten von  Henrik Ibsen.

Übersetzung der großen Gesamtansgabe.

In Szeue gesetzt vou vr . Alwiu Krouacher.

Personen:
Werle, Großkaufmann und Hüttenbesitzer . . Wilhelm Wassermann.
Gregers , sein Sohn Felix von Krones.
Der alte Ekdal Karl Dapper.
Hjalmar Ekdal, des Alten Sohn , Photograph . Hugo Höcker.
Giua , Hjalmars Frau Marie Frauendorfer.
Hedwig, ihre Tochter Hedwig Holm.
Frau Sörby , Haushälterin bei Werle . . . Else Noorman.
Relling, Arzt Felix Baumbach.
Akolvik, gewesener Theologe Paul Gemmecke.
Gräberg, Buchhalter Max Schneider.
Petterweil, Diener bei Werle Eugen Rex.
Jensen, Lohndiener Karl Keim.
Ein zweiter Lohndiener Ludwig Schneider.
Ein beleibter Herr Josef Mark.
Em Herr mit einer Glatze Ewald Schindler.
Ein kurzsichtiger Herr Hermann Benedict.
Ein vierter Herr Otto Hertel.

Fünf andere Herren, Gäste Wertes.

Der erste Akt spielt in Werles Hause, die vier andern bei Hjalmar (Sfbal.

Pause nach dem ersten Akt.

Schluß des Borverkaufs am Vorabend 5 Uhr. "WA

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang:  sieben  Uhr. Ende: gegen halb elf Uhr.

ü
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Druck  der T.  F . Müllerschen Hofbuchdruckerei. Karlsruhe.

Hek crnntm ach ungen.

Balkon-Frem - ( I .Abt,
bextloge\ ll . „

Parterre -Frem - l I . „
ben!ogc\ lI . „

Logen1. Rangs L *' "

Mbn . . .{£ ;;
2. Rang Mitte . "

6 Jb — 9p
5 Jb — 9p
4 Jb — 9p
3 Jb  50  9p
5 Jb — 9p
ijb ~ 9p
5 Jk — 9p
4 M — 91/
4 Jb — 91/
3 Jb  50  9 1/

Wreise der Mähe.
Parterre -Logen

Sperrsitze . .

Abt.

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

3. Rang Seite

I.
II.I

{n1:
«:

SM 50 9p
3Jb — 9p
4 Jb — 9p
'6 Jb — 9p
3 Jb — 9p
2 Jb  50 9$
2 Jb  50  9p
2 Jb — 9p
1 50 9ß
lJb20 9p

4 . Rang Mitte ^ ^ bt.

4. Rang Seite "

2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4 . Rang Seite Stehplatz

1 Jb 20 9p
-Jbsogp
-Jb SO 9p
- Jb  60  9p
2 Jb — 91/
-jbQogp
-Jb  50  9p
- Jb  40  gp

Die Umbesetznng von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten . Eintrittskarten werden nur bei Stück-
ändernng zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Das Rauchen im Hoftheater nnd das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine sortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle . Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empsang genommen werden.

Znr Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Krank:  Adolf Hallego.

Spielplan.
Samstag , den 1. November:  14 . C.  Zum erstenmal:  Jedermann.  Anfang  8  Uhr.
Sonntag, den 2. November:  14 . « . Aida.  Anfang  7  Uhr.
Montag, den 3. November:  16 . A . Mein alter Herr.  Aufaug  8  Uhr.

Mchard Strauß -Moche.
Zur Einleitung wird im Hoftheater am Sonntag, den 9. November, vormittags V212 Uhr, Herr

Dr. Leopold Schmidt von Berlin einen Vortrag über Dr. Richard Strauß und die beim Straußfeste
im Hostheater und in der Festhalle znr Aufführung gelangenden Werke halten. Eintrittspreise für
diesen Vortrag: I. Rang und Balkon 2 Jb,  Sperrsitze und Parterrelogen 1 Jb  20  9p,  II . Rang 1 Jb,
III . Rang 60  9p,  IV . Rang 30  9p.  Die Inhaber von Sonderabonnementskarten für die Straußwoche
zahlen für diesen Vortrag die Hälfte obiger Preise.

Aufführungen:

Souutag , den 9. November:  Der Rosenkavalier.
Dienstag , den 11. November:  Ariadue auf Naxos.
Mittwoch, den 12. November:  Konzert in der Festhalle.
Donnerstag , den 13. November:  Elektra.

Musikalische Leitung:  Generalmusikdirektor  Dr.  Richard Strauß.

Sonderabonnement für die 3 Vorstellungen im Hoftheater
M cJh 30 . f 16 . f 13 . t 0 . f 7 » .

Nachdruck verboten.



KM . HMtsterKarMt.
Montag , den  7 . Juli ISIS.

S1 . Vorstellung außer Abonnement
* Ermätzrgte Preise.

Der böse  Geist
Lumpazivagabundus

oder

Das liederliche Kleeblatt.
Zauberposse mit Gesang tn 3
Akten von I . Nestroy . Musik von

A. Müller.
Szenische Leitung : O . Kienscherf.
Musikalische Leitung : G . Hofmann.

Personen:
Stellarius , Feenkönig Kienscherf.
Fortuna , Göttin des

Glücks . Edith Deman.
Brillantine , ihre

Tochter Hedwig Holm.
Amorosa , eine Fee Alw . Müller.
Mtzsttfax , ein alter

auberer Paul Gemecke.
Flutribus Eug . Kalnbach.
pilaris Ewald Schindler.
Lumpazivagabundus  H . Höcker.
5ignora Palpiti Marg . Pix.

Kamilla , ihre Tocht . Joh . Mayer.
Laura , ihre Tochter M . Genter.
Hobelmann , Tischlermei-

ster in Wien Josef Mark.
Peppi , seine

Tochter Lina Carstens.
Gertrud , Haushälterin

in sein . Hause M .Frauendorfer.
Nöferl , Magd in sein.

Hause Emma Ruf.
Herr von Wind-

wachel Felix Baumbach,
err von Lustig Otto Hertel.

5in Maler Herrn . Benedict.
Hackauf , Metzger-

Meister Henry Plefc.
Leim , Tischlergesell Fr . Herz.
Zwirn . Schneidergesell Eug . Rex.
Knieriem , Schustergesell K.Dapper.
Pansch , Herbergsvater in

Ulm Ludw . Schneider.
Hepperl , Kellnerin Chriemy . Kunz.
Hannerl , Kellnerin Sofie Hauck.
Bassel , Brauknecht Hugo Bauer.
Strudel , Gastwirt in

Wien Jos . Grötzingen
Anastasia Hobelmann,

seine Braut F . Meyer.
Ein Hausierer M . Schneider.
Ein Tischlergesell H. Blank.
1. Schneidernesell
2.  Schneidergesell
Diener
Diener Karl  Arras  1 1.
Erster Spaziergänger E.  Golde.
Zweit . Spaziergäng . A. Döring.
Die Wirtin einer

Schenke Emili?  Klumpst.
Ein Marktweib  Marg . Gebhardt.
Zauberer und deren Söhne . Nym-
phen . Furien . Handwerker . Ge¬
sellen . Musikanten . Gäste . Bauern

und  Bäuerinnen.
Die Han dlu ng geht teils in Ulm,

teils in  Wien und Prag vor.
Die Tänze sind von Paula  Allegri-

Banz arrangiert.
Anfang Li?H lUiv.  Ende nach 10 Uhr

Kasse-Eröffnung 7 Uhr.
Der freie Eintritt ist für !,eute

A. Berresheim.
Jos . Kauöers.
Aug . Schmidt.

i - ^

Großherzogliches

SifihklitrrMKttlsrshe
Freitag , den At. Oktober tSIZ.
15« Abonnements -Vorstellung.

Abteil . A  trote Abonnemeutskarten).

Dir Wildente.
Schauspiel in 5 Akten von H. Ibsen.
Uebersetzung der großen Gesamtausgabe.

In Szene gesetzt von Dr . Alwin
Kronacher.
Persans « :

Werle , Grotzkaufnurnn
und Hüttenbesitzer

Gregers , sein Sohn
Der alte Ekdal
Hjalmar , Ekdals Sohn,

Photoaraph
Gina , HjalmarS Frau
Hedwig, ihre Tochter
Frau Sörby , Haus¬

hälterin bei Wehrle

ermann
F . v. KroneS.
Karl Dappet.

Hugo Höcker
Frauendorfer
Hedwig Holm

lse Noorman
Rellins , Arzt F . Baumbach
Molvik,gewes . Theologe P . Gemmecke
Graberg , Buchhalter M . Schneider
Pettersen ,WerlesDiener Engen Rex.
Jensen , Lohndiener Karl Keim.
Ein zweiter Lohndiener L. Schneider
Ein beleibter Herr Josef Mark
Ein  Herrm.einer Glatze E. Schindler
Ein kurzsichtiger Herr Herm .Benedict
Ein vierter Herr Otto Hertel.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen */,lUthr.

Kasse-Eröffnung llt1 Uhr.
Preise d. Plätze : Balkon I. Abt. 5.— '

Sperrsitz I. Abt. 4.— M . usw.

HM . MkktttKiMvhk.
SamStag . den  27.  Dezember.

23 . Vorstellung außer Abonnement.
(S?rmaß ?«Le Preise

Den König
drückt der Schuh.

Märchenspiel in 6 Bildern von
Josefa Metz.

Musik von Bogumil  Wepler.
In S ^ene gesetzt v. O . Kienscherf.

Leitung : Fritz Müller.
Personen:

1. Bild : Kinderreiaen : 4. Bild:
Tanz deS KönigSschuhS von Jo-
sepbine Ratgeber : 6. B .ld : Paaen-
tanz , sind von Paula Allegrt -Bayz

arrangiert.
Anfang ^5 Nbr. Ende 7 Uhr.

Kalsê rös n̂ung 4 Uhr.
Ter freie Eintritt ist aufgehoben

Musikal

Der König
Die Königin
Vrinz Blondel
Der Narr
Der Kanzler
Der Herold
Der Hofmeister
Ein Ritter
Zweiter Ritter
Dritter Ritter
Eine alte Mume
Ursel

Hugo Höcker.
Edith Deman.
Ew . Schindler.

Eugen Rex.
Paul Gemmecke.

Otto Hertel.
Herm . Benedict.

Karl Keim.
Karl Arras.
Karl Fertig.

Frieda Meher.
edwig Ho ^-n.

D :e erite Pnn ^emn F . PagelS.
Die zweite Prinzessin **
Der Z??undfchc.nZ Mar

rinzessin  Mayer.
^ ~ . -uk Max Schneider.
Der Truchsek Ernst Gläher.
Der Schatzmeister Jos . KauderS
Der Turmwächter Jos . Mark.
Der Stallbub Jos . Grötzingen
Erne Magd Marie Genter.
Der Pferdeknecht Heinr.  Blank.
Der Sckuhmachermstr . K. Dapper.
Der Geselle Fei . Baumbach.
Der Lehrbub Lina Carstens
Life Mwine MuNer.
Hani ^ Charlotte Mar.

mSg ™» "
Pin kleiner Junge,

rinzessinnen . Ritter . HoBaoun.
agen Diener Knecht? MW-

Mder , Volk , Fan

ung.

Trabanten,
usw.

. . ei
vorkommende ??

Die Personen der hei!
Die

4*

«Mh . K » UeMAMr » ht.
Sonntag , den I ». Jan « « 1S14.

Nachwittags » Uhr:
SS . Borstellung außerAbonne ment .

"MT (irmähigte Preiie . "Wfi

JerRaiibderSabineriiiZt»
Schwank in vier Akten von Frans

und Paul von Schönthan.
Regie : Otto Kienscherf.

Personen:
Martin Gollwitz . Pro»

fessor  Wild . Wassermann.
Friederike , dessen

Frau Margarete  Ptx.
Vaula . deren Tochter Alw .MuÜer.
Dr . Neumeister , Arzt Hugo  Höcker.
Marianne , seine „ m

Frau Else Noorman.
^arl Grob Paul Gemmecke.
Emil Groß , genannt Sterneck . ^

sein Sohn , Eugen Rex.
©manuel Striese , Theater-

direktor Karl Dapper.
Rosa . Dienstmädchen bei

Gollwitz Maria Genter.
Auguste . Dienstmädchen bei j

Neumeister Johanna Klebe.
Meißner , Schuldiener E . Glaher . ^
Ort der Handlung : Eine kleine

Stadt . — Zeit : Gegenwart . %s\
Große  Pause  nach dem 2. Akt. y»

Anfang 2 Uhr.  Ende geg . Uhr.
Kasle-Erttffnnny l \ft  Uhr.

Der freie Eintritt ttt aufgehoben.
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